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K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1. Hält sie ernsthaft eine gesetzliche Verpflichtung von Bauherren, bei Neubauten
zwei Radstellplätze pro Wohnung einzurichten, für einen sinnvollen Weg, den
Radverkehr voranzubringen?

2. Entscheiden sich nicht auch aus ihrer Sicht Bürgerinnen und Bürger vielmehr
nach anderen Gesichtspunkten als aufgrund von Radstellplätzen bei der Woh-
nung dafür, ob sie ein Rad benützen wollen oder nicht?

3. Ist es nicht eher Aufgabe des Landes und der Kommunen, ausreichend Rad -
wege einzurichten, als von Bauherren derartige Zusatzbelastungen zu verlangen?

4. Wäre es nicht auch aus ihrer Sicht sehr viel sinnvoller – wenn schon über zu-
sätzliche Stellmöglichkeiten bei Wohnungsneubauten nachgedacht wird – die
Bauherren anzuhalten, in den Bauplänen Vorsorge für Stellmöglichkeiten für
Kinderwagen und für sogenannte Rollatoren zu treffen?

16. 01. 2014

Rombach CDU

Kleine Anfrage

des Abg. Karl Rombach CDU

und

Antwort

des Ministeriums für Verkehr und Infrastruktur

Radstellplätze
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B e g r ü n d u n g

Eine gesetzliche Verpflichtung, zwei Radstellplätze bei neuen Wohnungen einzu-
richten, bedeutet nur eine überflüssige Zusatzbelastung für die Bauherren. In
manchen Fällen (z. B. Einzimmerwohnungen, Altenwohnungen) ist sie zudem
schlicht unsinnig. Ob jemand ein Rad benutzt oder nicht, entscheidet sich zudem
nicht an der Frage, ob bei einer Wohnung ein Radstellplatz vorhanden ist oder
nicht. Sinnvoller wäre es demgegenüber eher, für die Hilfsmittel, welche für
 Bürger unverzichtbar sind, baulich entsprechende Stellmöglichkeiten vorzusehen.
Dies wäre ein Beitrag sowohl für junge Familien als auch für ältere Menschen.

A n t w o r t

Mit Schreiben vom 10. Januar 2014 Nr. 41-2600.0/200 beantwortet das Ministe -
rium für Verkehr und Infrastruktur die Kleine Anfrage wie folgt:

1. Hält sie ernsthaft eine gesetzliche Verpflichtung von Bauherren, bei Neubauten
zwei Radstellplätze pro Wohnung einzurichten, für einen sinnvollen Weg, den
Radverkehr voranzubringen?

2. Entscheiden sich nicht auch aus ihrer Sicht Bürgerinnen und Bürger vielmehr
nach anderen Gesichtspunkten als aufgrund von Radstellplätzen bei der Woh-
nung dafür, ob sie ein Rad benützen wollen oder nicht?

Zu 1. und 2.:

Fahrrad-Stellplätze dienen in besonderer Weise einer nachhaltigen Verkehrsent-
wicklung. Geeignete Abstellanlagen sind – ebenso wie beim Kfz-Verkehr – auch
bei der Radverkehrsförderung ein zentraler Faktor für die individuelle Mobilitäts -
entscheidung.

In Deutschland gibt es eine sehr hohe Fahrradbesitzquote. Nach Angaben des sta-
tistischen Bundesamtes existieren 67,3 Mio. Fahrräder in den privaten Haushalten
(im Vergleich zu 37,5 Mio. Pkw) – Tendenz steigend. Dass trotz der hohen Ver-
fügbarkeit des Verkehrsmittels die Nutzung des Fahrrades vergleichsweise gering
ist, liegt maßgeblich auch am sogenannten Antrittswiderstand zu Fahrbeginn. Mit
diesem Begriff bezeichnet die Verkehrswissenschaft den Aufwand, bis eine Fahrt
gestartet wird. Bei im Keller oder Wohnungen untergebrachten Fahrrädern ist er
wegen des Überwindens von Treppen und dem Durchqueren von Türen besonders
hoch und z. T. körperlich von der nutzenden Person nicht zu leisten. 

Die vorgesehene Stellplatzpflicht im Wohnungsbau liegt mit 2 Fahrradstellplätzen
je Wohnung bereits deutlich unterhalb der Empfehlungen der Fachliteratur (vgl.
„Hinweise zum Fahrradparken – Ausgabe 2012“ der Forschungsgesellschaft für
Straßen- und Verkehrswesen), die den Fahrradstellplatzbedarf nach Wohnungs-
größe differenziert. Für eine Durchschnittsneubauwohnung in Baden-Württem-
berg wären danach 3 Stellplätze erforderlich. 

Fahrradstellplätze werden bisher oftmals nicht wie erforderlich errichtet, also
nicht im erforderlichen Umfang, nicht in der benötigten Qualität oder nicht an den
richtigen Stellen. Daher besteht eine Steuerungsnotwendigkeit für Fahrradstell-
plätze. Die Landesbauordnungen vieler Bundesländer sehen daher eine Stellplatz-
regelung für Fahrräder vor.
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3. Ist es nicht eher Aufgabe des Landes und der Kommunen, ausreichend Rad -
wege einzurichten, als von Bauherren derartige Zusatzbelastungen zu verlangen?

Die beste Wirksamkeit einer Radverkehrsförderung wird erreicht, wenn die Rad-
verkehrsförderung über den Ausbau der Radverkehrsanlagen hinausgeht. Die Be-
reiche Abstellanlagen, Service, Dienstleistungen und Kommunikation haben eine
wichtige Wirkung und ergänzen die finanziell gewichtigeren Investitionen in die
Infrastruktur. Daher empfiehlt auch der Nationale Radverkehrsplan der Bundes -
regierung ein entsprechendes übergreifendes Vorgehen.

Um die Ziele der Landesregierung zu erreichen, gehört es somit auch zu den Auf-
gaben der Landesregierung, auf eine Verbesserung der Stellplatzsituation beim
Radverkehr hinzuwirken. Dies geschieht einerseits durch eine entsprechende För-
derung, andererseits durch eine rechtliche Rahmensetzung – etwa im Bereich der
Landesbauordnung.

4. Wäre es nicht auch aus ihrer Sicht sehr viel sinnvoller – wenn schon über zu-
sätzliche Stellmöglichkeiten bei Wohnungsneubauten nachgedacht wird – die
Bauherren anzuhalten, in den Bauplänen Vorsorge für Stellmöglichkeiten für
Kinderwagen und für sogenannte Rollatoren zu treffen?

Die Landesbauordnung sieht in § 35 Abs. 4 LBO bereits vor, dass in Wohngebäu-
den der Gebäudeklassen 3 bis 5 zur gemeinschaftlichen Benutzung leicht erreich-
bare und gut sowie möglichst ebenerdig zugängliche Flächen zum Abstellen von
Kinderwagen zur Verfügung stehen müssen. Die Landesregierung beabsichtigt im
Rahmen der anstehenden Novellierung der Landesbauordnung, diese Verpflich-
tung auf Wohnungen in gemischt-genutzten Gebäuden mit mehr als zwei Woh-
nungen auszudehnen. Außerdem sollen die Abstellflächen auch ausdrücklich zur
Aufnahme von Gehhilfen dienen. 

Dr. Splett

Staatssekretärin
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